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Im Sinne einer breiten Nutzung des Projekts informieren wir landesweit die Hauptakteure in den 
Bereichen Bildung, Gesundheit, Soziales und Wirtschaft, die sich einer gesundheitsfördernden Berufs-

ausbildung verpflichtet sehen. Wir versenden Flyer, DVDs + Arbeitsmaterial und bieten Vorträge zur 
Einführung von STARTKLAR an. Die Liste der Adressaten wird bis zum Abschluss der Produktion 

kontinuierlich erweitert. Wir wenden uns an Institutionen, denen die Ausbildung und Gesundheit von 
Jugendlichen ein Anliegen ist: 

Bundesämter,  

Kantonale Erziehungs- und Gesundheitsdirektionen,  

Volks- und Berufsfachschulen (Newsletters, Schulblätter),  

Institutionen der Gesundheitsförderung und Prävention,  

der Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen,  

Berufsverbände/Unternehmen,  

Organisationen der Arbeitswelt,  

Jugend- und Elternverbände,  

Stiftungen und Vereine. 

NUTZUNG / VERBREITUNG 
____________________________________________________________________ 

Fernsehen 

Veröffentlicht wird STARTKLAR im Programm von SRF/mySchool. STARTKLAR wird ab 2017 über mehrere  
Jahre ausgestrahlt. Auf dem Internetportal von SRF/mySchool sind die Filme und das Begleitmaterial 
langfristig abzurufen. 

www.sf.tv/sendungen/myschool  
Auf dieser Seite finden Lehrpersonen und andere Interessenten alle Filme mit massgeschneidertem 
Unterrichtsmaterial in Form von Zusammenfassungen, Lektionsskizzen und Arbeitsvorschlägen – 
vertiefend, stufengerecht und kostenlos. Darunter an die hundert Kurzfilme Berufsbilder - Mein Beruf. 
SRF/MySchool ist also als mediale Plattform in der Berufsbildung und -beratung der Deutschschweiz 
bekannt. Mit STARTKLAR erweitert SRF/MySchool das Angebot für die Berufsbildung. Die BERUFSBILDER 

und ERSTE Liebe Jugend & Beziehung/Sexualität von ANNEVOSSFILM sind aktuell die Programm-
Highlights,  sie erzielen einen überdurchschnittlichen Marktanteil. 

Internet-Portale 
www.berufsberatung.ch 
Die nationale Informationsplattform bietet Informationen zu allen Aus- und Weiterbildungen an und ist 
eine schier unerschöpfliche Informationsquelle für Ratsuchende jeden Alters. 2014 verzeichnete das 

Portal 8.5 Millionen Besucher. Das Modul des nationalen Lehrstellennachweises LENA wurde über 41 
Millionen mal aufgerufen, das sind nahezu 115‘000 Aufrufe pro Tag. Alle Inhalte stehen in den drei 
Landessprachen bereit. Auch STARTKLAR wird hier aufgeschaltet. 

www.feel-ok.ch 
Feelok ist ein Gesundheitsförderungs- und Präventionsprogramm für Jugendliche im Internet. In der 
Deutschschweiz wird die Webseite monatlich zwischen 18‘000 und 25‘000 Mal besucht.  2015 wurden die  
Arbeitsblätter von feel-ok.ch 12’108 Mal heruntergeladen. Feelok wurde vor 15 Jahren im Institut für 
Sozial- und Präventivmedizin der Universität Zürich entwickelt und wird heute von der Gesundheits-
stiftung RADIX getragen. Feelok fördert Jugendliche in ihrer Lebenskompetenz. Die erfolgreichsten 

Sektionen auf feel-ok.ch vertiefen die Themen «Liebe und Sexualität», «Beruf», «Rauchen», «Cannabis», 
«Alkohol» und «Ernährung». Die Filme von ERSTE LIEBE (AnneVossFilm) wurden im ersten Jahr (2013) 
17’200 Mal angeschaut. Jugendliche werden von Feelok speziell in der Berufswahl, bei beruflichen 
Schwierigkeiten und in ihrer Medienkompetenz unterstützt.  
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Die Filme von STARTKLAR und das Arbeitsmaterial werden in der Sektion “Beruf” integriert. Oliver 
Padlina, Leiter von Feelok: “Prävention braucht Emotionen und die Identifizierung mit Vorbildern. Die 
Inhalte bekommen durch die Interviews mit Jugendlichen die menschliche Dimension, die die persönliche 

Entwicklung fördert und manchmal erst ermöglicht.” 

www.ciao.ch  
Ciao ist eine Partner-Webseite von feelok in der Westschweiz. Die Webseite  hat durchschnittlich 13’000 
Besucher pro Woche und etwa 2900 Fragen werden wöchentlich gestellt. Ciao hat fünfzehn 

Partnerorganisationen. Die STARTKLAR Filme werden auf Ciao integriert und auf der Tessiner Homepage: 

www4.ti.ch/generale/infogiovani 

Buchhandel 

Im HEP-Lehrmittel-Verlag www.hep-verlag.ch erscheint STARTKLAR in gedrucktem Format mit zwei 

DVDs. Das Format kann beim HEP-Verlag bestellt werden und ist im Buchhandel und über einen 
Videovertrieb erhältlich.  Der HEP-Verlag verlegt Lehrmittel u.a. für: Sekundarstufe I, Brückenangebote, 
Berufsfachschulen, Detailhandelsschulen, Integration. Verteiler Newsletter: 15’000 Adressen. Der HEP-
Verlag bezieht STARTKLAR in seine Werbung ein. 

Mediatheken  

www.lehrfilme.ch 
Das Medium Film ist heute für den Unterricht von großer Bedeutung. Die Homepage bietet ein großes 

Angebot an Filmen für Ihren Unterricht. 

www.ilz.ch 
Interkantonale Lehrmittelzentrale. 

Kantonale  und andere Mediatheken. 

INFORMATION / EMPFEHLUNG 
___________________________________________________________________________ 

Nationale Ämter 
SECO    -  Karin Moser, Eidgenössische Arbeitsinspektion; Maggie Graf, Grundlagen Arbeit und Gesundheit           
SBFI     -  Jean-Pascal Lüthi, Berufliche Grundbildung 
SEM      -  A. Gerber, Integration, Integrationssförderung 
EBG      -  Marianne Ochsenbein, Fachbereich Arbeit 
BAG      -  Dagmar Costantini, bildung + gesundheit, Titus Bürgisser, Koordinator 

BSV      -  Chiara Mombelli, Eingliederung; Eveline Zurbriggen, Kinder- und Jugend 
BASPO  -  Matthias Remund - Jugend- und Erwachsenensport  

Kantonale Ämter - Departemente Bildung und Gesundheit 
Aargau 
Regierungsrat Alex Hürzeler, Departement Bildung, Kultur und Sport. 
Regierungsrätin Susanne Hochuli, Departement Gesundheit und Soziales.  

Appenzell A.Rhoden  

Regierungsrat Alfred Stricker, Departement Bildung. 
Regierungsrat Dr. Matthias Weishaupt, Departement Gesundheit und Soziales.  

Appenzell I. Rhoden 
Landammann Roland Inauen, Erziehungsdepartement. 
Statthalter Antonia Fässler, Gesundheits- und Sozialdepartement.   

Basel-Landschaft 
Regierungsrätin Monica Gschwind, Direktion Bildung, Kultur und Sport. 
Regierungsrat Thomas Weber,  Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion. 
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Basel-Stadt 
Regierungsrat Dr. Christoph Eymann, Erziehungsdepartement; 
Regierungsrat Dr. Lukas Engelberger, Gesundheitsdepartement.  

Bern 
Regierungsrat Dr. Bernhard Pulver, Erziehungsdirektion. 
Regierungsrat Dr. Philippe Perrenoud, Gesundheits- und Fürsorgedirektion.  

Fribourg 
Conseiller d’Etat Jean-Pierre Siggen, Département de l'instruction publique, de la culture et du sport. 

Conseillère d’Etat Anne-Claude Demierre, Département de la santé et des affaires sociales 

Genève 
Conseillère d’Etat Anne Emery-Torracinta, Département de l'instruction publique, de la culture et du sport. 
Conseiller d'Etat Mauro Poggia, Département de l'emploi, des affaires sociales et de la santé. 

Glarus 

Regierungsrat Benjamin Mühlemann, Departement Bildung und Kultur. 
Landamman Dr. Rolf Widmer, Departement Finanzen und Gesundheit. 

Graubünden 
Regierungsrat Martin Jäger, Departement Erziehung, Kultur und Umweltschutz. 
Regierungsrat Dr. Christian Rathgeb, Departement Justiz, Sicherheit und Gesundheit. 

Denise Rudin Philipp, Gesundheitsförderung. 

Jura 
Ministre Martial Courtet, Département de la formation, de la culture et des sports. 
Ministre Jacques Gerber, Département de l'économie et de la santé. 

Luzern 

Regierungsrat Reto Wyss, Departement Bildung und Kultur. 
Regierungsrat Guido Graf, Departement Gesundheit- und Sozialdes. 

Neuchâtel 

Conseillère Monika Maire-Hefti, Département de l'éducation et de la famille. 

Conseiller d'Etat Laurent Kurth, Département des finances et de la santé. 

Nidwalden 
Regierungsrat Res Schmid, Departement Bildung. 
Regierungsrätin Yvonne von Deschwanden, Departement Gesundheit und Soziales. 

Obwalden 
Regierungsrat Franz Enderli, Departement Bildung und Kultur. 
Regierungsrat Hans Wallimann, Departement Finanzen. 

Schaffhausen 
Regierungsrat Christian Amsler, Departement Erziehung. 

Regierungsrätin Ursula Hafner-Wipf, Departement des Innern.   

Schwyz 
Regierungsrat Walter Stählin, Departement Bildung. 
Regierungsrätin Petra Steimen-Rickenbacher, Departement des Innern. 

Solothurn 

Regierungsrat Dr. Remo Ankli, Departement Bildung und Kultur. 
Regierungsrat Peter Gomm, Departement des Innern. 

St. Gallen 
Regierungsrat Stefan Kölliker,  Bildungsdepartement. 
Regierungsrätin Heidi Hanselmann, Gesundheitsdepartement. 

Thurgau 
Regierungsrätin Monika Knill, Departement Erziehung und Kultur. 
Regierungsrat Dr. phil. Jakob Stark,  Departement Finanzen und Soziales. 
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Ticino  
Consigliere di Stato Manuele Bertoli, Dipartimento dell'educazione della cultura e dello sport. 
Consigliere di Stato Paolo Beltraminelli, Dipartimento della sanità e della socialità. 

Uri 
Regierungsrat Beat Jörg, Direktion Bildung und Kultur. 
Regierungsrätin Barbara Bär,  Direktion Gesundheit, Soziales und Umwelt. 

Valais 
Conseiller d'Etat Oskar Freysinger, Département de la formation et de la sécurité.  

Conseillère d’Etat Esther Waeber-Kalbermatten, Département de la santé, des affaires sociales et de la 
culture. 

Vaud  
Conseillère d'Etat Anne-Catherine Lyon, Département de la formation, de la jeunesse et de la culture.  
Conseiller d'Etat Pierre-Yves Maillard, Département de la santé et de l'action sociale. 

Zug 
Regierungsrat Stephan Schleiss, Direktion für Bildung und Kultur.  
Regierungsrat Martin Pfister, Gesundheitsdirektion.  

Zürich 
Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner, Bildungsdirektion. 

Regierungsrat Dr. Thomas Heiniger, Gesundheitsdirektion.  

Bildung 
www.edk.ch 
EDK Schweizerische Konferenz der Erziehungsdirektoren (Partner STARTKLAR) 

www.ausbildung-weiterbildung.ch 
Das Schweizer Bildungsportal 

www.bch-fps.ch 
Berufsbildung Schweiz (BCH) 

www.sbbk.ch 
Schweizerische Berufsbildungskonferenz (SBBK) 

www.berufsfachschulen-schweiz.ch 
Table Ronde Ecoles Professionelles 

www.berufsbildungplus.ch 
Formation Professionelle Plus 

www.sdk-csd.ch 
Schweizerische Direktorinnen- und Direktorenkonferenz der Berufsschulen (SDK) 

www.berufsberatung.ch 
Das Portal für Berufswahl, Studium und Laufbahnfragen (Partner STARTKLAR) 

www.forum-weiterbildung.ch 
Schweizerische Koordinationskonferenz Weiterbildung 

www.szh.ch 
Berufsbildung für Menschen mit besonderem Bildungsbedarf 

www.ciip.ch 
Conférence intercantonale de l'instruction publique de la Suisse romande et du Tessin 

www.e-media.ch 
Portail romand de l'éducation aux médias 

www.cataro.ch 
Catalogue des ouvrages pour la formation professionnelle 

www.cdip.ch 
Conférence suisse des directeurs cantonaux de l'instruction publique 

www.education21.ch 
Education en vue du développement durable 

�4

http://www.edk.ch
http://www.ausbildung-weiterbildung.ch
http://www.bch-fps.ch
http://www.berufsfachschulen-schweiz.ch
http://www.berufsbildungplus.ch
http://www.sdk-csd.ch
http://www.berufsberatung.ch
http://www.forum-weiterbildung.ch/
http://www.szh.ch
http://www.ciip.ch/
http://www.e-media.ch/
http://www.cataropro.ch/
http://www.cdip.ch/
http://www.education21.ch/fr/home


STARTKLAR Auswertung Stand Mai 2016 Anlage  4

Gesundheit 

www.gesundheitsfoerderung.ch 
www.promotionsante.ch 
www.promozionesalute.ch 

www.quintessenz.ch 
Ein webbasiertes Qualitätssystem für das Management von Projekten und Programmen zu Gesundheits-
förderung und Prävention.  

www.companion-web.ch  
Bei Campanion geht es um die Stärkung der psychischen Gesundheit von Jugendlichen im betrieblichen 
Umfeld. Einerseits gibt man den Jugendlichen die Möglichkeit, sich selbst mit dem Thema psychische 
Gesundheit auseinander zu setzen, andererseits wird das betriebliche Umfeld der Jugendlichen zum 
Thema psychische Gesundheit sensibilisiert, informiert und involviert. Das Angebot “Companion Web & 
Kurse” richtet sich an die Berufs-  bildungsverantwortlichen. Führungspersonen und BGM-Verantwortliche 

sind die direkten Zielgruppen von “Companion Führung & BGM-Verantwortliche”.  

www.kmu-vital.ch 
Ein praxiserprobter BGM  Werkzeugkasten, den Betriebe kostenlos nutzen können. Auf der Webseite 
findet man anhand von Informationen und Modulen eine Anleitung zur Gestaltung eines 

gesundheitsförderlichen Betriebs.  

www.i-s-t.ch 
Institut universitaire romand de Santé au Travail. 

www.npg-rsp.ch 
Netzwerk Psychische Gesundheit Schweiz. 

www.radix.ch 
Nationales Kompetenzzentrum für die Entwicklung und Umsetzung von Massnahmen der öffentlichen 
Gesundheit. 

www.arbeitsmedizin.ch 
Institut für Arbeitsmedizin IFA 

www.iks.ch 
Schweizerische Stiftung zur Förderung der psychischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen. 

Jugend 

www.infoklick.ch 
Kinder- und Jugendförderung Schweiz 

www.sajv.ch 
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände 

www.cevi.ch 
Drittgrösste Jugendverband in der Schweiz. Er umfasst rund 15 000 Mitglieder in über 200 lokalen 
Vereinen, führt jährlich über 80 Ausbildungskurse und gegen 300 Lager durch. 

www.voila.ch 
Das Programm zur Gesundheitsförderung in Jugendverbänden 

www.voja.ch 
Verband offene Kinder- und Jugendarbeit Bern 

www.okaj.ch 
Kantonale Kinder- und Jugendförderung Zürich 

www.lift-schulprojekt.ch 
Unterstützung beim Übergang von der obligatorischen Schule zur Sekundarstufe II.  
Leistungsfähig durch individuelle Förderung und praktische Tätigkeit. 
www.jugend-wirtschaft.ch 
Jugend und Wirtschaft vermittelt zwischen Bildung und Wirtschaft in der Schweiz. 
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www.apprentis.ch 
Die Homepage gibt es nur in französischer Sprache. Das Ziel ist, Lernende während und nach ihrer 
Ausbildung zu begleiten. Sie gibt Jugendlichen praktische Ratschläge und vermittelt Neuheiten zur 
beruflichen Grundbildung. Zum Beispiel werden fünf Schlüsselkompetenzen beschrieben. 

www.jugendundsport.ch 
Jährlich finden über 63’000 Sportkurse oder Lager mit rund 850‘000 Teilnahmen von 530’000 Kindern 
und Jugendlichen statt. 

www.pbs.ch 
Pfadibewegung Schweiz 

www.jubla.ch 
Jugendwacht Blauring Schweiz 

www.blaueskreuz.ch 
Dachorganisation für Alkohol- und Suchtfragen 

www.suchtschweiz.ch 
Schweizerische Fachstelle für Alkohol- und andere Drogenprobleme 

www.meinselbstwertgefühl.ch 

www.estimedesoi.ch  

www.besj.ch 
Bund Evangelischer Schweizer Jungscharen 

www.koju.ch 
Konferenz der Jugendbeauftragten der evangelisch-reformierten Landes Kirchen der Deutschschweiz. 

Eltern 
www.schule-elternhaus.ch 
Verankerung der Elternmitwirkung in den Kantonen. 

www.elternmitwirkung.ch 
Eltern mit Migrationshintergrund. 

www.elternbildung.ch 

www.profamilia.ch 

www.einelternfamilie.ch 

www.sveo.ch 
Schweizerische Vereinigung der Elternorganisationen. Zur SVEO gehören rund 80 Vereine, die zwischen 
20 und 500 Mitgliedern aufweisen: Hinter der SVEO stehen ungefähr 7800 Familien. 

www.fapert.ch 
Fédération des Associations de Parents d'Elèves de la Suisse Romande et du Tessin. 

La FAPERT favorise le partenariat entre les parents d’élèves, les enseignant-e-s et les autorités scolaires, 
dans l’intérêt des élèves. 

Wirtschaft 
NSW/RSE Netzwerk sozialverantwortliche Wirtschaft.
Grossunternehmen mit Ausbildungszentren. 

Berufsverbände, u.a.: 
Swissmem, Zürich 
Swissmem, Suisse romande, Lausanne 

Schweizer Fleisch-Fachverband SFF, Zürich 
Schweiz. Verband der Innendekorateure, des Möbelfachhandels und der Sattler, Solothurn 
OdASanté - Nationale Dachorganisation der Arbeitswelt Gesundheit, Bern 
SAVOIRSOCIAL - Schweiz. Dachorganisation der Arbeitswelt Soziales, Olten  
Angestellte Schweiz 

Kaufmännischer Verband Schweiz 
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SKO Schweizer Kader Organisation 
SYNA 
UNIA 

Unternehmen, u.a.: 
CS 
ZKB 
VISANA 
HELSANA 
SWICA 
Swiss Re 
SVV 
Swiss Life 
Mobiliar 
Vaudoise Assurances 
AXA  
CSS 
SWISS LIFE 
Migros-MGB 
Migros - kantonale 
SIX Group AG 
Bell Schweiz AG 
Philipps AG 
Zantralbahn AG 
CKW - Kraftwerke 
Camiontransport 
Hörmann Schweiz AG 
Swiss International Air Lines Ltd. 
Genève Airport 
Mifa AG 
Hamilton-Medical 
Hoffmann - La Roche 
Compass-Group 
Amor 
POM Bern 
SBB 
SWISSCOM 
DIE POST 
PostFinanz 
Würth International AG 
VBZ 
HILTI 
ABB 
STADLER 
Nestlé 
holdi GAZ
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